
  

 

Pressemitteilung 

FNG – Forum Nachhaltige Geldanlagen e.V. 
GNG – Gesellschaft für Qualitätssicherung Nachhaltiger Geldanlagen mbH 

 

Qualitätsstandard für Nachhaltige Geldanlagen 

FNG-Siegel erweitert Nachhaltigkeits-Expertise 
 

Universitäten Hamburg & Kassel und WWF Schweiz an Bord 
 

Berlin, den 13. März 2018 - Das FNG Siegel, der Qualitätsstandard für Nachhaltige Investmentfonds, 
erweitert sein beratendes Expertenkomitee: Mit Prof. Dr. Christian Klein von der Universität Kassel 
und Claude Amstutz vom WWF Schweiz bereichern zwei weitere SRI-Spezialisten den Beirat des 
Gütezeichens für Nachhaltige Investmentfonds. Sie ergänzen Susanne Hasenhüttl von der 
österreichischen ÖGUT und Dr. Christoph Weber-Berg, Kirchenratspräsident der reformierten 
Landeskirche Aargau. Das Komitee des FNG-Siegel ist ein Beratungsgremium und überprüft die 
Siegelvergabe. Es repräsentiert Anleger, Zivilgesellschaft, Wissenschaft, Kirchen und NGOs aus den 
FNG-Ländern Deutschland, Österreich und der Schweiz. 
 

Darüber hinaus geht der sich etablierende Nachhaltigkeits-Standard eine Partnerschaft mit der 
Universität Hamburg ein. 
Konkret ist dies die Durchführung des unabhängigen Audits. Dies wird basierend auf der bisherigen 
guten Zusammenarbeit mit dem französischen Pionier auf diesem Gebiet, Novethic, durchgeführt. 
Durch die Bündelung von Know-How wird die fünfköpfige Research Group on Sustainable Finance der 
Universität Hamburg ins FNG-Siegel eingebunden. Unter anderem ist Prof. Dr. Alexander Bassen in der 
Group aktiv und gleichzeitig Mitglied im Rat für Nachhaltige Entwicklung, der die Bundesregierung 
berät. 
Durch die Zusammenarbeit mit der Universität Hamburg ergeben sich zusätzlich strategische 
Perspektiven auf dem Gebiet der Nachhaltigen Geldanlagen. Prof. Dr. Timo Busch, der mit seinem 
Bereich operativ für das Audit zuständig sein wird, baut weitere Ressourcen für die Zertifizierung auf. 
Im Rahmen dessen wird auch entsprechende Forschung darauf basieren. 
 
 

Roland Kölsch, GNG-Geschäftsführer und verantwortlich für das FNG-Siegel: „Durch die Mitwirkung 
dieser fachlich ausgewiesenen Spezialisten schafft das FNG-Siegel die Grundlage für weiteres 
Wachstum. Insbesondere, was die Ausweitung der Methodik auf andere Anlageklassen, wie z.B. 
Immobilien, angeht.“ 
 

Prof. Dr. Timo Busch, Research Group on Sustainable Finance, Universität Hamburg: „Wir sind am 
Wissenschaftsstandort Hamburg kontinuierlich dabei, das Thema Nachhaltige Finanzen auszubauen 
und als Akademiker wichtige Impulse für die Praxis in diesem Bereich zu setzen. Durch die neue 
Zusammenarbeit mit dem FNG bauen wir diese Aktivitäten konsequent weiter aus. “  
 

Volker Weber, FNG-Vorstandsvorsitzender: „Strategisch stellen wir die Weichen für eine gute 
Zusammenarbeit in mehrseitigem Sinne. Dies stärkt die Mitwirkung unseres Fachverbands für 
Nachhaltige Geldanlagen im aktuellen Kontext politischer Debatten und ermöglicht uns die Nutzung 
neuester wissenschaftlicher Erkenntnisse. Die zahlreichen politischen Initiativen auf nationaler und 
europäischer Ebene verleihen insbesondere unserem SRI-Qualitätsstandard zusätzlich Rückenwind.“  
 
Die Motivation des Auditwechsels finden Sie hier. 

http://fng-siegel.org/images/Logos/Dokumente/FNG-Siegel_AuditWechsel-KommExtern_DE.pdf


 

 

Allgemeine Zusatzinfos: 
Das FNG-Siegel ist nach einem dreijährigen intensiven Entwicklungsprozess Ende 2015 eingeführt worden. Die 

Zertifizierung muss jährlich erneuert werden. Eine Liste der Fonds mit FNG-Siegel 2018 findet sich weiter unten 

und unter www.fng-siegel.org. 

Die ganzheitliche Methodik des FNG-Siegels basiert auf einem Mindeststandard. Dazu zählen Transparenz-
kriterien und die inhaltliche Berücksichtigung von Arbeits- & Menschenrechten, Umweltschutz und Korruptions-
bekämpfung wie sie im Global Compact zusammengefasst sind. Auch müssen die einzelnen Unternehmen des 
jeweiligen Fonds explizit auf Nachhaltigkeits-Kriterien hin analysiert werden. Investitionen in Atomkraft sowie 
Waffen und Rüstung sind tabu. Um sich vom Markt weiter abzuheben, zeichnet der Qualitätsstandard besonders 
hochwertige Nachhaltigkeits-Fonds mit bis zu drei Sternen aus, die sich in den Bereichen „institutionelle 
Glaubwürdigkeit“, „Produktstandards“ und „Selektions- & Dialogverfahren“ besonders hervortun. 
Es geht also weit über die reine Portfoliobetrachtung hinaus und ist somit umfassend und aussagekräftig. Mit 
über 80 Fragen wird oft ins Detail gegangen und z.B. der Nachhaltigkeits-Anlagestil, der damit einhergehende 
Investmentprozess, die dazugehörigen ESG-Researchkapazitäten und ein evtl. begleitender Engagement-Prozess 
analysiert und bewertet. Darüber hinaus spielen Elemente wie Reporting, die Fondsgesellschaft als solche, ein 
externer Nachhaltigkeitsbeirat und Themen der guten Unternehmensführung eine wichtige Rolle. 
Mehr dazu: http://www.fng-siegel.org/de/siegelkriterien.html 

Kontakt 

Claudia Tober, Geschäftsführerin FNG, tober@forum-ng.org, Tel: +49 30 264 70 511 
Roland Kölsch, Geschäftsführer GNG, roland.koelsch@g-ng.eu , Tel. +49 178 56 35 724. 

Informationen zum FNG-Siegel und den beteiligten Akteuren 

Das FNG-Siegel ist der Qualitätsstandard für nachhaltige Investmentfonds im deutschsprachigen Raum. Die 
ganzheitliche Methodik des FNG-Siegels basiert auf einem Mindeststandard. Dazu zählen Transparenzkriterien 
und die inhaltliche Berücksichtigung von Arbeits- & Menschenrechten, Umweltschutz und Korruptions-
bekämpfung wie sie im Global Compact zusammengefasst sind. Auch müssen die einzelnen Unternehmen des 
jeweiligen Fonds explizit auf Nachhaltigkeits-Kriterien hin analysiert werden.  Investitionen in Atomkraft sowie 
Waffen und Rüstung sind tabu. Um sich vom Markt weiter abzuheben, zeichnet der Qualitätsstandard besonders 
hochwertige Nachhaltigkeits-Fonds mit bis zu drei Sternen aus, die sich in den Bereichen „institutionelle 
Glaubwürdigkeit“, „Produktstandards“ und „Selektions- & Dialogverfahren“ besonders hervortun. Auditor des 
FNG-Siegels ist die Universität Hamburg. Die Gesellschaft für Qualitätssicherung Nachhaltiger Geldanlagen (GNG) 
verantwortet die Koordination, die Vergabe und die Vermarktung. Den Prüfprozess begleitet außerdem ein 
unabhängiges Komitee mit interdisziplinärer Expertise. Darüber hinaus ist das FNG-Siegel von dem 
Verbraucherportal www.label-online.de als „sehr empfehlenswert“ ausgezeichnet worden und in den 
Warenkorb des Rats für Nachhaltige Entwicklung aufgenommen worden. www.fng-siegel.org  

Das FNG (Forum Nachhaltige Geldanlagen e.V.), der Fachverband für Nachhaltige Geldanlagen in Deutschland, 

Österreich, Liechtenstein und der Schweiz, repräsentiert über 170 Mitglieder, die sich für mehr Nachhaltigkeit 

in der Finanzwirtschaft einsetzen. Das FNG fördert den Dialog zwischen allen relevanten Akteuren und setzt 

sich für verbesserte rechtliche und politische Rahmenbedingungen für nachhaltige Investments ein. Es verleiht 

das Transparenzlogo für nachhaltige Publikumsfonds, gibt die FNG-Nachhaltigkeitsprofile und die FNG-Matrix 

heraus und hat das FNG-Siegel für nachhaltige Publikumsfonds entwickelt. Das FNG ist außerdem 

Gründungsmitglied des europäischen Dachverbands Eurosif. www.forum-ng.org. 

Die GNG (Gesellschaft für Qualitätssicherung Nachhaltiger Geldanlagen mbH) als FNG-Tochter trägt über die 

Zertifizierung von Finanzprodukten und die Entwicklung von Standards und Dienstleistungen zur 

Qualitätssicherung nachhaltiger Investments bei. Sie verantwortet die Koordination, die Vergabe und die 

Vermarktung rund um das FNG-Siegel. www.g-ng.eu. 

Das FNG-Siegel Komitee repräsentiert Anleger, Zivilgesellschaft, Wissenschaft, Kirchen und NGOs aus den FNG-
Ländern Deutschland, Österreich und der Schweiz. Es ist in erster Linie ein Beratungsgremium und überprüft die 
Siegelvergabe. www.fng-siegel.org/akteure.html. 
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